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«Emanzipation als Geschenk des Patriarchats an die Frau
suggeriert, dass der Mann den Befreiungsprozess kontrolliert, gar
manipuliert, so dass die Frau subtil wieder gefangengenommen
ist. Nicht die Gleichheit, sondern die Differenzen interessieren.
So distanzieren sich die Diotima-Denkerinnen dezidiert vom
<Staatsfeminismus>, der sich ausschliesslich für die Idee der
Gleichheit - Lohngleichheit, gleicher Zugang zu Bildung,
Arbeitsplätzen, auch zu den Gerichten, etcetera - einsetzt und dabei
grundlegend den Mechanismus der Anpassung an die Normvorgabe

<Mensch/Mann> verkennt.»
Li Hangartner/Lisa Schmuckli
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